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Gartenmöbelöl
Produktinformation 309 17.04.2013

Kreidezeit Gartenmöbelöl ist sowohl Erstbehandlung für neue Gar-
tenmöbel, als auch Unterhaltspfl ege und Auffrischung für bereits 
geölte Hölzer. Durch schmutz- und wasserabweisende Eigenschaf-
ten und die gute Diffusionsfähigkeit wird das Holz dauerhaft vor 
Staunässe und Fäulnis geschützt.

Kreidezeit Gartenmöbelöl ist farblos. Es dringt tief in das Holz ein, 
frischt den Farbeindruck auf und feuert die Holzmaserung an. Zur 
farbigen Auffrischung vergrauter Hölzer sowie zum Schutz vor Ver-
grauung bei unbehandelten Hölzern können dem Gartenmöbelöl 
Pigmente beigemischt werden, siehe hierzu unsere Farbkarte „Pig-
mente in Öl“.

Hergestellt aus natürlichen und nachwachsenden Rohstoffen.
Nicht geeignet zur Behandlung lackierter Oberfl ächen.

  Zusammensetzung
Leinöl, Leinöl-Standöl, Holzöl-Standöl, Kolophoniumglyzerinester, 
Balsamterpentinöl, bleifreie Trockenstoffe (cobaltfrei)

  Geeignete Werkzeuge
gute Naturhaar-Lackierpinsel, lösemittelverträgliche Schwämme, 
Baumwolllappen

  Untergrunderfordernisse
Der Untergrund muss unbehandelt, sauber, trocken, fettfrei und 
saugfähig sein. Das Anlegen eines Probeanstriches an verdeckter 
Stelle ist empfehlenswert, um eventuelle Farbveränderungen des 
Holzes zu bewerten. Nicht auf feuchten Hölzern verarbeiten!Nicht auf feuchten Hölzern verarbeiten!

  Untergrundvorbereitung
Neue unbehandelte und zu glatte Hölzer durch Schleifen „öffnen“ 
(P 100 oder P 120), Kanten runden und entstauben. Harzgallen in 
Nadelhölzern mit Alkohol (Art. 461) auswaschen.
Verwitterte Hölzer reinigen und ggf. durch Schleifen etwas glätten 
(P 100 oder P 120).

Bitte beachten:Bitte beachten:
Nicht entfernte Eisenfeilspäne auf dem Holz können beim Überar-
beiten mit Gartenmöbelöl zu Verfärbungen führen.
Gartenmöbel sollen mit nichtrostenden Metallschrauben und 
Beschlägen versehen sein, sonst kann es beim Überarbeiten mit Öl 
zu dunklen Verfärbungen kommen.

  Verarbeitung
Verarbeitungs- und Trocknungstemperatur mind. 10 °C über mind. 
48  Stunden. Während dieser Zeit die Oberfl ächen vor Regen und 
Feuchtigkeit schützen.

Gartenmöbelöl mit Pinsel, Tuch oder Schwamm satt und gleichmä-
ßig auftragen. Nach 20 - 30 Minuten Einwirkzeit die gesamte Ober-
fl äche mit einem trockenen, fusselfreien Lappen abwischen und 
dabei alle Überstände gründlichgründlich entfernen, bis die Oberfl äche ein 
gleichmäßig seidiges Erscheinungsbild bietet.

Bei sehr astreichem Holz ist verstärkt auf die Überstände zu achten, 
da sonst glänzende Stellen zurückbleiben und ein scheckiges 
Erscheinungsbild bieten können.
Gartenmöbelöl darf keine Schicht auf dem Holz bilden, sondern Gartenmöbelöl darf keine Schicht auf dem Holz bilden, sondern 
in das Holz eindringen und die Poren auskleiden.in das Holz eindringen und die Poren auskleiden.

Überstände erscheinen als nassglänzende Stellen und Pfützen. Nicht 
entfernte Überstände trocknen u. U. nicht durch, bleiben klebrig 
und führen zu Glanzunterschieden. Diese Stellen nicht überstrei-
chen, sondern mit einer Ziehklinge oder einem feuchten Topf-
schwamm entfernen und ggf. neu behandeln.

Zur Erstbehandlung neuer Hölzer sind mind. 2 Anstriche mit Gar-
tenmöbelöl erforderlich, zur Pfl ege und Auffrischung 1-2 Anstriche.

Falls die Oberfl äche nach Trocknung des ersten Anstriches rau 
geworden ist, kann nach Bedarf ein Zwischenschliff (P 120 bis 
P150) ausgeführt werden.

  Reinigung
Geölte Hölzer sollen bei geringer Verschmutzung nur mit handwar-
mem Wasser ohne Zusätze gereinigt werden. Reinigung bei stärkerer 
Verschmutzung mit milder Seifenlauge (Marseiller Seife, Art. 220).

  Trockenzeiten
Trocken und überarbeitbar nach ca. 24 Stunden bei 20°C. Hohe 
Luftfeuchtigkeit, Kälte, gerbstoffhaltige Untergründe (Eiche, etc.) 
und zu hohe Verbrauchsmengen können die Trockenzeit wesentlich 
verlängern. Deshalb Verbrauch nicht überschreiten, während der 
Verarbeitung Verbrauch überprüfen.
Endhärte wird nach ca. 4 Wochen erreicht, während dieser Zeit scho-
nend behandeln.

  Verbrauch
Je nach Saugfähigkeit des Untergrundes 
pro Anstrich ca. 0,04 - 0,10 Liter / m².

  Gebindegrößen
500 ml (Art. 309) für bis zu 8 m²
Preise entnehmen Sie bitte der gültigen Preisliste.
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 Lagerung
Frostfrei und luftdicht verschlossen gelagert ist das Produkt mind. 
2 Jahre haltbar. 

 Reinigung der Werkzeuge
Sofort nach Gebrauch mit Balsamterpentinöl (Art. 447) oder warmer 
Seifenlauge (Marseiller Seife, Art. 220) reinigen. 

 Entsorgung von Produktresten
Produktreste nicht in das Abwasser geben, sondern luftdicht ver-
schlossen aufbewahren und später aufbrauchen. Eingetrocknete 
Produktreste können dem Hausmüll beigegeben werden. Restent-
leerte Behälter in die Wertstoffsammlung geben.
Aktuelle amtliche Bestimmungen zur Entsorgung von Lack- und 
Farb resten beachten.

 Kennzeichnung gemäss ChemVOCFarbV
VOC Höchstgehalt: (Kat. A/f): 700 g/l (2010),
Produkt enthält max. 490 g/l VOC.

 Achtung:
Mit Produkt getränkte Arbeitsmaterialien, wie z. B. Putzlappen, 
Schwämme, Schleifstäube, Polierpads mit nicht durchgetrocknetem 
Öl, luftdicht in Metallbehälter oder in Wasser aufbewahren, und 
beim Verstreichen darauf achten, dass kein Öl mit porösen Dämm-
stoffen in Berührung kommt, da sonst SelbstentzündungsgefahrSelbstentzündungsgefahr 
aufgrund des Pfl anzenölgehaltes besteht. Das Produkt an sich ist 
nicht selbstentzündlich.

Aufgrund des Gehaltes an natürlichen Ölen kann es an Flächen mit 
geringem Lichteinfall zur Dunkelgilbung kommen. Bei der Trock-
nung natürlicher Öle tritt ein typischer Geruch auf, der mit der Zeit 
verschwindet. Auf mögliche Naturstoffallergien achten. Für Kinder Für Kinder 
unerreichbar lagern.unerreichbar lagern.

  Gefahrenhinweise:
- H 226: Flüssigkeit und Dampf entzündbar.
- H 302: Gesundheitsschädlich bei Verschlucken.
- H 304: Kann bei Verschlucken und Eindringen in die Atemwege

tödlich sein. 
- H 312: Gesundheitsschädlich bei Hautkontakt. 
- H 315: Verursacht Hautreizungen. 
- H 319: Verursacht schwere Augenreizung. 
- H 332: Gesundheitsschädlich bei Einatmen. 
- H 411: Giftig für Wasserorganismen, mit langfristiger Wirkung. 
- EUH 208: Enthält Balsamterpentinöl. Kann allergische Reakti-

onen hervorrufen.

 Sicherheitshinweise: 
- P 261: Einatmen von Spritznebel und Dampf vermeiden.

P 280: Schutzhandschuhe / Schutzkleidung / Augenschutz / 
Gesichtsschutz tragen. 

- P 301+310: BEI VERSCHLUCKEN: Sofort GIFTINFORMATI-
ONSZENTRUM/Arzt anrufen. 

- P 303+361+353: BEI BERÜHRUNG MIT DER HAUT (oder dem 
Haar): Alle kontaminierten Kleidungsstücke sofort ausziehen. 
Haut mit Wasser abwaschen/duschen. 

- P 305+351+338: BEI KONTAKT MIT DEN AUGEN: Einige Minuten 
lang behutsam mit Wasser spülen. Vorhandene Kontaktlinsen 
nach Möglichkeit entfernen. Weiter spülen. 

- P 312: Bei Unwohlsein GIFTINFORMATIONSZENTRUM/Arzt 
anrufen. 

- P 331: KEIN Erbrechen herbeiführen. 
- P 333+313: Bei Hautreizung oder -ausschlag: Ärztlichen Rat 

einholen/ärztliche Hilfe hinzuziehen. 
- P 405: Unter Verschluss aufbewahren. 
- P 501: Inhalt/Behälter der Problemabfallentsorgung zufüh-

ren.

Die beschriebenen Angaben wurden nach dem neuesten Stand der uns 
vorliegenden Erfahrungen festgestellt. Wegen der Verarbeitungsme-
thoden und Umwelteinfl üsse sowie der verschiedenartigen Beschaf-
fenheit der Untergründe, muss eine Verbindlichkeit für die allgemeine 
Rechtsgültigkeit der einzelnen Empfehlungen ausgeschlossen werden. 
Vor der Anwendung ist das Produkt vom Verarbeiter auf Eignung für 
den Anwendungszweck zu prüfen (Probeanstrich).

Bei Neuaufl age oder Produktveränderung verlieren die Texte ihre Gül-
tigkeit. Die jeweils neuesten Produktinformationen erhalten Sie bei 
Kreidezeit direkt oder im Internet: www.kreidezeit.de
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